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Gesamtgemeinde
Veranstaltungskalender 2026
Bei der am 7. Oktober 2025 stattgefundenen Vereinsvertreterbe-
sprechung wurden unter anderem die Termine der Vereine, Grup-
pen und Organisationen der Gemeinde Seckach für das Jahr 2026 
festgelegt. Es ist wieder beabsichtigt, den Veranstaltungskalender im 
Laufe des Monats November als Beilage zum Mitteilungsblatt in ge-
druckter Form zu veröffentlichen. Etwaige weitere Veranstaltungs-
termine für 2026 können daher noch bis spätestens 5. November 
2025 bei der Gemeinde Seckach, Frau Ehret, Tel.: 06292/ 9201-12, 
E-Mail: ehret@seckach.de, nachgemeldet werden.

Zusammenfassung der 12. öffentlichen Gemeinderats- 
sitzung des XII. Gemeinderates der Gemeinde Seckach am 
22. September 2025 – Teil 2 –
TOP 5 Vorbereitung der Jagdverpachtung 2026
TOP 5 1. Einberufung der Jagdgenossenschaftsversammlung
TOP 5 2. Zustimmung zur Satzung der Jagdgenossenschaft
TOP 5 3. �Verzicht auf die Selbständigkeit der gemeindlichen 

Eigenjagdbezirke
I. Erläuterungen
Auf der Basis der aktuell geltenden Vorschriften des Jagdrechts (gül-
tig seit 2015) hat der Gemeinderat in seiner Funktion als Jagdvor-
stand mindestens alle sechs Jahre (gesetzliche Mindestpachtzeit) 
eine Jagdgenossenschaftsversammlung einzuberufen. Die letzte 
Versammlung der Jagdgenossenschaft Seckach fand im Jahre 2006 
statt, also vor Inkrafttreten des derzeit gültigen Jagdrechts. Doch 
nun laufen die Jagdpachtverträge für alle sieben Jagdreviere in der 
Gemeinde Seckach am 31. 3. 2026 aus und die Neuverpachtung 
steht an. Deshalb muss möglichst bald eine Jagdgenossenschaftsver-
sammlung einberufen werden.
Ebenso ist die bestehende Satzung der Jagdgenossenschaft Seckach 
an die aktuelle Rechtslage anzupassen und als neue Satzung zu be-
schließen. Der vorliegende Entwurf lehnt sich an die vom Gemeinde-
tag herausgegebene Mustersatzung an und geht davon aus, dass der 
Gemeinderat wie bisher mit der Verwaltung der Jagdgenossenschaft 
beauftragt wird. Gegenüber der bestehenden Satzung wurden die Re-
gelungen, dass der Reinertrag aus der Jagdnutzung der Gemeindever-
waltung für den Wald- und Feldwegebau zur Verfügung gestellt wird 
und dass der Gemeinderat selbst die Jagd ohne erneute Einberufung 
der Jagdgenossenschaftsversammlung verpachten darf, im neuen 
Entwurf nicht geändert. Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedürfen 
der Mehrheit der anwesenden und vertretenen Jagdgenossen sowie 
der Mehrheit der bei der Beschlussfassung vertretenen Grundfläche. 
Zur Bestimmung der Mehrheitsverhältnisse ist die Erstellung eines 
Jagdkatasters erforderlich. Den Auftrag hierzu erhielt das Vermes-
sungsbüro/Geo-Informationszentrum Schwing Hecht Dr. Neureither 
aus Mosbach. Aufgabe des Büros ist es, den gemeinschaftlichen Jagd-
bezirk festzustellen, die befriedeten Bezirke abzugrenzen, neue Jagd-
pläne zu fertigen, die Flächen der Jagdbögen zu berechnen und ein 
aktuelles Jagdkataster zu erstellen. Darüber hinaus wird das Büro die 
Jagdgenossenschaftsversammlung fachrechtlich betreuen.
Aufgrund der vorstehenden Ausführungen ist es erforderlich, eine 
Versammlung der Jagdgenossen einzuberufen. Als Versammlungster-
min wird Mittwoch, 5. 11. 2025, um 19.00 Uhr vorgeschlagen, als Ver-

sammlungsort der Große Sitzungssaal im Seckacher Rathaus. Bürger-
meister Thomas Ludwig soll zum Versammlungsleiter bestimmt und 
Carmen Ernst von der Gemeindeverwaltung als Schriftführerin be-
stellt werden. Darüber hinaus wird vorgeschlagen, schon heute dem 
beigefügten Satzungsentwurf und der Übernahme der Verwaltung 
der Jagdgenossenschaft durch den Gemeinderat zuzustimmen, es sei 
denn, die Jagdgenossenschaft fasst inhaltlich abweichende Beschlüs-
se. Dann wäre eine Stimmabgabe nur unter Vorbehalt der nachträg-
lichen Zustimmung durch den Gemeinderat möglich.
Die Verwaltung der Jagdgenossenschaft soll durch Beschluss der 
Jagdgenossenschaftsversammlung wieder dem Gemeinderat über-
tragen werden. Es wird vorgeschlagen, dass die Gemeinde Seckach 
gemäß § 10 Abs. 4 JWMG für den Zeitraum der gesetzlichen Min-
destpachtzeit auf die Selbständigkeit der gemeindlichen Eigenjagd-
bezirke (Gebiete mit einer zusammenhängenden bejagbaren Fläche 
von mindestens 75 ha Größe im Eigentum der Gemeinde) verzich-
tet. Damit werden die gemeindlichen Eigenjagdbezirke Bestandteil 
des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Seckach. Dies hat steuerliche 
Vorteile, da sich die Jagdgenossenschaft als Kleinunternehmen im 
steuerlichen Sinne von der Erhebung der Umsatzsteuer befreien las-
sen kann, während für die Pachteinnahmen von gemeindlichen Ei-
genjagdbezirken Umsatzsteuer abgeführt werden muss.
In der Aussprache wird gefragt, warum in der Satzung explizit von 
Abschussplänen und Zielvereinbarungen über den Abschuss von 
Rehwild gesprochen wird. Was ist mit den anderen Tierarten? Bür-
germeister Ludwig erklärt, dass es darum geht, die Population im 
Kontext mit der Forstwirtschaft im Gleichgewicht zu halten. Durch 
das sog. „Verfegen“, ein natürlicher Vorgang zur Geweihpflege, kön-
nen Rehböcke die Rinde junger Bäume so stark verletzen, dass sie 
absterben. Dadurch wird der Waldaufbau ganz erheblich beeinträch-
tigt. Für die Jungbestandspflege kann die vertragliche Vereinbarung 
von Abschusszahlen daher eine ganz wichtige Maßnahme sein.
Da keine weiteren Fragen gestellt werden erkundigt sich der Vorsit-
zende beim Gremium, ob die Abstimmung en bloc erfolgen kann. 
Dies wird bejaht.
II. Sodann fasst der Gemeinderat bei einer Enthaltung folgenden 
en-bloc-Beschluss:
1. �Der Gemeinderat beschließt, die Versammlung der Jagdgenos-

senschaft Seckach auf Mittwoch, 5. 11. 2025, um 19.00 Uhr, in das 
Rathaus Seckach, Großer Sitzungssaal, einzuberufen.

2. �Bürgermeister Thomas Ludwig wird beauftragt, die Tagesord-
nungspunkte für die Versammlung aufzustellen und im Mittei-
lungsblatt der Gemeinde Seckach zu veröffentlichen.

3. �Ferner wird zugestimmt, dass Bürgermeister Thomas Ludwig als 
Versammlungsleiter die Jagdgenossenschaftsversammlung leitet, 
Dr. Matthias Neureither vom Büro Schwing Hecht Dr. Neureither 
als fachtechnischer Berater die Jagdgenossenschaftsversammlung 
begleitet und Carmen Ernst von der Gemeindeverwaltung zur 
Schriftführerin bestellt wird.

4. �Dem als Anlage beigefügten Entwurf der Satzung der Jagdgenos-
senschaft wird zugestimmt.

5. �Dem Beschluss der Jagdgenossenschaft, die Verwaltung der Jagd-
genossenschaft dem Gemeinderat gemäß den gesetzlichen Rege-
lungen zu übertragen, wird unter der Voraussetzung zugestimmt, 
dass der vorgelegte Satzungsentwurf ohne inhaltliche Änderun-
gen von der Jagdgenossenschaftsversammlung als Satzung be-
schlossen wird.

6. �Die Aufgaben nach § 11 Nr. 2 und Nr. 3 a) – e) und g) – k) der 
Satzung werden zur dauernden Erledigung auf den Bürgermeis-
ter übertragen.
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7. �Sollte die Verwaltung der Jagdgenossenschaft durch Beschluss 
der Jagdgenossenschaftsversammlung wieder dem Gemeinderat 
übertragen werden, verzichtet die Gemeinde Seckach gemäß § 10 
Abs. 4 JWMG für den Zeitraum der gesetzlichen Mindestpacht-
zeit auf die Selbständigkeit der gemeindlichen Eigenjagdbezirke.

TOP 6 �Kündigung des Stromkonzessionsvertrages mit der 
Netze BW GmbH

Der Vorsitzende erläutert den folgenden Tagesordnungspunkt. Das 
Ziel der fünf RIO-Kommunen besteht darin, die Vertragslaufzeiten 
zu harmonisieren, um die Neuausschreibungen zeitgleich vorneh-
men zu können.
I. Erläuterungen
In Konzessionsverträgen regeln Gemeinden und Energieversor-
gungsunternehmen auf Grundlage des Energiewirtschaftsgesetzes 
das Recht, öffentliche Straßen und Wege für den Bau und Betrieb 
der Versorgungsnetze zu nutzen. Für die Vertragslaufzeit räumt die 
Gemeinde dem Energieversorgungsunternehmen das Recht ein, 
Leitungen im Gemeindegebiet zu verlegen und zu betreiben und 
so den Netzanschluss der Einwohner sicherzustellen. Für die Ein-
räumung dieses Rechts erhält die Gemeinde als Gegenleistung die 
Konzessionsabgabe. Der bestehende Stromkonzessionsvertrag mit 
der Netze BW GmbH (Rechtsnachfolger der EnBW Regional AG) 
hat eine „reguläre“ Laufzeit vom 1. 4. 2011 bis zum 31. 3. 2031. Auf-
grund einer Zusatzvereinbarung haben jedoch beide Vertragspart-
ner das Recht, den Konzessionsvertrag einmalig auf den 31. 12. 2028 
zu kündigen. Die Ausübung dieses Sonderkündigungsrechts muss 
bis spätestens 30. 11. 2026 erfolgen. Hintergrund für dieses Son-
derkündigungsrecht ist, dass die Stromkonzessionsverträge der be-
nachbarten RIO-Kommunen regulär zum 31. 12. 2028 enden. Um 
einen zeitlichen Gleichlauf mit den Stromkonzessionsverträgen der 
benachbarten RIO-Kommunen zu erreichen, soll das vereinbarte 
Sonderkündigungsrecht auf den 31. 12. 2028 ausgeübt werden.
In der Aussprache taucht die Frage auf, ob Neuverträge teurer sein 
könnten als der bestehende Vertrag. Bürgermeister Ludwig erklärt, 
dass es im vorliegende Fall ja darum geht, dass der Netzbetreiber 
die Konzessionsabgabe an die Kommune (= der Konzessionsgeber) 
bezahlen muss. Zudem handelt es sich hier um einen regulierten 
Markt. D.h., dass die Entgelte gesetzlich geregelt sind. Die Verwal-
tung ergänzt, dass durch die Harmonisierung der Laufzeiten den 
RIO-Kommunen die Möglichkeit eröffnet würde, das Netz zu über-
nehmen, um eigene Gemeindewerke zu gründen. Auch der Vorsit-
zende betont, dass der Ausbau der interkommunalen Zusammen-
arbeit, wo immer er Sinn macht, wichtig ist. Bis vor einigen Jahren 
gab es für die Gründung von Gemeindewerken günstige Rahmen-
bedingungen. Damals wurden u.a. im Mittelbereich Mosbach zwei 
Netzgesellschaften gegründet. Derzeit sind die Rahmenbedingun-
gen aber nicht mehr lukrativ. Gründe hierfür sind u.a. der enorme 
Preisdruck und das immer mehr zunehmende Ausmaß der Regula-
torik. Deshalb braucht dieser Gedanke im Moment nicht weiterver-
folgt zu werden.
II. Sodann fasst der Gemeinderat folgenden einstimmigen Be-
schluss:
Der Gemeinderat beschließt die Kündigung des bestehenden Strom-
konzessionsvertrags mit der Netze BW GmbH auf den 31. 12. 2028.

TOP 7 �Feststellung des Jahresabschlusses 2023 des Eigenbe-
triebs „Wasserversorgung Seckach“

Bürgermeister Ludwig übergibt das Wort an Gemeindekämmerer 
André Kordmann.
I. Erläuterungen
Eigenbetriebe stellen ein Sondervermögen i.S.v. § 96 Abs. 1 Nr. 3 Ge-
meindeordnung (GemO) dar, sind somit aus dem Haushalt der Ge-
meinde ausgesondert und haben eine selbständige finanzwirtschaft-
liche Planung (Wirtschaftsplan), eine selbständige Buchführung mit 

eigenständigem Abschluss und getrennter Vermögensverwaltung. 
Gemäß § 16 Abs. 3 Eigenbetriebsgesetz ist der Gemeinderat für die 
Feststellung des Jahresabschlusses des Eigenbetriebs zuständig. Im 
Zuge dieser Feststellung entscheidet der Gemeinderat auch über die 
Verwendung des Jahresüberschusses bzw. die Behandlung des Jah-
resfehlbetrags und über die Entlastung der Betriebsleitung. Der Jah-
resabschluss 2023 ist der erste Jahresabschluss nach dem „neuen“ Ei-
genbetriebsrecht. Er besteht aus der Bilanz, der Erfolgsrechnung, der 
Liquiditätsrechnung und dem Anhang. Darüber hinaus muss ein Lage-
bericht aufgestellt werden. Diese Unterlagen liegen dem Gremium vor.
Die Summe der Erträge im Erfolgsplan belief sich im Jahre 2023 auf 
580.091,86 € und die Summe der Aufwendungen auf 582.121,93 €. 
Das ergibt einen Jahresfehlbetrag i.H.v. 2.030,07 €, welcher mit dem 
vorhandenen Gewinnvortrag verrechnet wird. Von den Erträgen ent-
fiel der größte Anteil i.H.v. 566 T€ auf die Erlöse aus dem Wasser-
verkauf. Hier steht der erhöhten Wasserverbrauchsgebühr ein Rück-
gang der verkauften Wassermenge gegenüber. Die Aufwendungen für 
den Fremdwasserbezug von der Bodensee-Wasserversorgung stiegen 
deutlich an, was nicht zuletzt auf die Erhöhung der Bezugspreise zu-
rückzuführen ist. Geringfügig erhöhten sich auch die Aufwendungen 
für die Unterhaltung der Wasserversorgungsanlagen. Die Bilanzsum-
me belief sich am 31. 12. 2023 auf 3.138.722,06 €. Auf der Aktivsei-
te war die größte Position das Anlagevermögen mit 2.785.658,33 €; 
auf der Passivseite waren es die Verbindlichkeiten mit 2.869.781,41 €.
Die wichtigsten Investitionsmaßnahmen waren die Umsetzung des  
3. Bauabschnitts der Wasserversorgungskonzeption für die Gesamt-
gemeinde, die Sanierung von Wasserversorgungseinrichtungen in 
den Ortsdurchfahrten von Seckach und Großeicholzheim sowie die 
Erschließung des 4. BA des Baugebiets „Weisbäumlein II“.
II. Ohne Aussprache fasst der Gemeinderat einstimmig folgenden 
Beschluss: der Jahresabschluss des Eigenbetriebs „Wasserversor-
gung Seckach“ für das Wirtschaftsjahr 2023 wird wie vorgeschlagen 
festgestellt.
ANMERKUNG: der vollständige Wortlaut des Jahresabschlusses 
wurde im Mitteilungsblatt Nr. 41 vom 10. 10. 2025 auf Seite 3 ver-
öffentlicht.

TOP 8 �Anfragen und Anregungen der Einwohner zu Angele-
genheiten der Gemeinde Seckach II.

8.1 Wasserversorgungskonzeption für die Gesamtgemeinde
Ein Bürger nimmt Bezug auf die im Mitteilungsblatt angekündig-
te Inbetriebnahme der 3. Stufe der Wasserversorgungskonzeption 
für die Gesamtgemeinde mit Mischwasser und möchte wissen, ob 
das Mischungsverhältnis des Trinkwassers noch verändert werden 
kann.
Bürgermeister Ludwig erläutert, dass es sich bei der unmittelbar 
bevorstehenden Inbetriebnahme der Mischwasserversorgung um 
einen echten Meilenstein in der Gemeindegeschichte handelt. Die 
Ziele der Wasserwirtschaft lauten heutzutage: „Versorgungssicher-
heit“, „Vorrang des Eigenwassers“ und „Wirtschaftlichkeit“. Das Mi-
schungsverhältnis zwischen dem Eigenwasser aus dem Tiefbrunnen 
„Kohlplatte“ in Großeicholzheim und dem Bodenseewasser ergibt 
sich zum einen aus der zur Verfügung stehenden Wassermenge und 
zum andern aus der Zusammensetzung dieser beiden Wässer. Das 
Mischverhältnis ist also nicht willkürlich regelbar.
Die gefundene Lösung ist das Ergebnis der in den letzten knapp zwei 
Jahrzehnten erstellten Planungen, über welche unter umfangreicher 
Einbeziehung der Bevölkerung entschieden wurde. In der heutigen 
Zeit mit ihren weltweiten Konflikten und Bedrohungen kommt der 
Versorgungssicherheit die allergrößte Rolle zu. Diese wird künf-
tig dadurch erreicht, dass für alle Ortsteile zwei Bezugsquellen zur 
Verfügung stehen. Seit den Anschlägen auf die Zwillingstürme des 
World Trade Centers in New York im September 2001 hat diesbe-
züglich auch beim Zweckverband Bodensee-Wasserversorgung (ZV 
BWV) ein Umdenken stattgefunden. Zudem nahm das Land Ba-
den-Württemberg aus Gründen der Nachhaltigkeit schon vor vielen 
Jahren den Vorrang des Eigenwassers in seine Fachförderrichtlinie 
mit auf. Ohne die Einbeziehung der örtlichen Quelle hätte es keine 
80 %-ige Fachförderung gegeben. Aber auch das Prinzip der Wirt-
schaftlichkeit kommt dem Geldbeutel des Verbrauchers zugute. In 
diesem Zusammenhang muss erwähnt werden, dass der ZV BWV 
ein großes Investitionsprogramm angekündigt hat, in dessen End-
ergebnis sich der Bezugspreis von derzeit rd. 0,90 €/ cbm auf rd.  
2,70 €/cbm verdreifachen soll. Auch deshalb steht die Gemeinde im 
Interesse ihrer Bürger in der Pflicht, eigene Trinkwasservorkommen 
im bestmöglichen Maße zu nutzen. Gegenüber all diesen Umstän-
den ist die leichte Steigerung beim Härtegrad mehr als vertretbar. 
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Der Härtegrad spielt in der Fachwelt für die Frage der Trinkwasser-
qualität keine Rolle. Für den Menschen ist hartes Wasser gesund. 
Unterm Strich wurde somit die „verbraucherfreundlichste“ Variante 
umgesetzt.

TOP 9
a) Anfragen aus den Reihen der Gemeinderäte
9.1 wuchernde Pflanzen
Wer ist für die Pflege des Bewuchses an Gewässerrandstreifen und 
Wegrändern zuständig; die Gemeinde oder der Eigentümer? Der 
Vorsitzende antwortet, dass derjenige zuständig ist, auf dessen 
Grundstück das Gras oder Unkraut wächst.
9.2 Finanzlage
Es wird nach einem zeitnahen Termin für eine Klausurtagung be-
züglich der Finanzlage gefragt. Bürgermeister Ludwig antwortet, 
dass diese in der Planung sei, aber es sind noch einige Details vor-
zubereiten. Bis zur nächsten Sitzung wird eine entsprechende Vor-
schlagsliste mit Verbesserungsmöglichkeiten auf der Einnahme- 
und der Ausgabeseite vorbereitet sein. Dann können die ersten 
Punkte konkret angesprochen werden. Eine andere Meinung aus 
dem Gremium lautet, dass eine Klausurtagung nur dann notwendig 
ist, wenn Dinge akut anstehen.
9.3 Altkleidercontainer
Gibt es derzeit Ärger mit den Altkleidercontainern? Der Fragesteller 
hat erfahren, dass die Fa. Texaid pleitegegangen sei. Bürgermeister 
Ludwig verneint die Frage. Allerdings wird an den Containerstand-
orten aktuell sehr viel Müll abgeladen, der dort nicht hingehört. Es 
gibt aber auch gute Nachrichten: konkret hat der DRK-Kreisver-
band Buchen mit der KWiN einen Vertrag zur Altkleidersamm-
lung abgeschlossen. Deshalb stellt das DRK auch in der Gemeinde 
Seckach wieder Container auf. Der Betrieb und die Leerung liegen 
dann in den Händen der KWiN.

b) Bekanntgaben
9.4 �Wasserversorgungskonzeption für die Gesamtgemeinde – 

Umstellung auf Mischwasser
In Bezug auf die für den 23.09. angekündigte Umstellung auf Misch-
wasser wird erläutert, dass sich dieser Zeitpunkt verschieben wird, 
weil aus dem Leitungsnetz nochmals Proben entnommen werden 
müssen. Die Umstellung erfolgt erst, wenn die Wasserproben ein-
wandfreie Ergebnisse erbracht haben. Die Mischung der Wässer 
muss sich zunächst einspielen und es kann immer noch zu Ände-
rungen kommen. Aktuell wird mit einem neuen Härtegrad von ca. 
14 dH gerechnet. Wenn alle Einstellungen endgültig getroffen sind, 
wird wieder eine große Trinkwasseranalyse durchgeführt und deren 
Ergebnisse im Mitteilungsblatt veröffentlicht.
9.5 Termine
Bürgermeister Ludwig erinnert an die Infoveranstaltung des AZV 
Schefflenztal für die Gemeinderatsgremien von Billigheim, Scheff-
lenz und Seckach am 29. 9. 2025 im Rathaus Schefflenz. Des Wei-
teren findet am 30. 9. 2025 eine Verbandsversammlung des GVV 
„Seckachtal“ im Rathaus Seckach und am 7. 10. 2025 die Vereinsver-
treterbesprechung ebenfalls im Rathaus Seckach statt.
Um 21.18 Uhr schließt Bürgermeister Ludwig die öffentliche Sit-
zung und bedankt sich bei der Presse, Frau Merkle, und den verblie-
benen Zuhörern für ihr Kommen.

Abt. Zimmern
Einladung zur Kerwe
Am Samstag, 8. 11. 2025, veranstaltet die Feuerwehr Zimmern wie-
der das beliebte Kerweessen. Beginn ist um 18.30 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus. Für das leibliche Wohl haben wir mit Wildragout, 
Rinderrouladen und Schweineschnitzel wahlweise mit Spätzle oder 
Knödel oder als vegetarische Variation Knödel mit Pilzen und Salat 
natürlich wie in jedem Jahr wieder bestens gesorgt. Unser Essen ha-
ben wir dieses Jahr von der Metzgerei Maurer aus Adelsheim/ Mer-
chingen. Und damit die Kehle nicht trocken bleibt, gibt es neben 
Wasser auch Bier und Wein. Auf Euer/ Ihr Kommen freut sich die 
Feuerwehr Zimmern.
Der Aufbau findet am Donnerstag, 6. 11. 2025, um 19.00 Uhr und 
der Abbau am Sonntag, 9. 11. 2025, um 13.00 Uhr statt.

Fahrertreffen des Fahrdienstes Seckach mit Abrechnung
Die Fahrer, Fahrerinnen und Begleitpersonen des Fahrdienstes der 
Gemeinde Seckach sind herzlich zum Fahrertreffen eingeladen.
Termin: Mittwoch, 5. 11. 2025, 18.00 Uhr, Ort: Rathaus Seckach, 
kleiner Sitzungssaal
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht über die Entwicklung des Fahrdienstes im letzten Jahr 
3. Fragen, Anregungen und Wünsche
4. Abrechnung 26. 10. 2023–23. 10. 2024
Wegen der Abrechnung der Fahrten des vergangenen Abrechnungs-
zeitraums vom 23. 10. 2024 bis 5. 11 .2025 wird um vollzähliges Er-
scheinen gebeten. Jeder, der sich für den Fahrdienst interessiert und 
informieren möchte, ist zu dem Fahrertreffen ebenfalls herzlich ein-
geladen und willkommen.

Fundsachen
In der Klinge wurde eine Brille gefunden. Die Fundsache kann auf 
im Bürgerbüro des Rathauses in Seckach, Bahnhofstr. 30, während 
der üblichen Sprechstunden abgeholt werden.

Altersjubilare
25. 10.	 Rochus Kistner	 Seckach	 70 Jahre

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich zum Geburtstag und  
wünscht alles Gute auf dem weiteren Lebensweg.

Notfalldienste
Ärztlicher Notfalldienst
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Neckar-Odenwald-Kreis
Rettungsdienst:	 112112
Allgemeiner Notfalldienst:	 116117
Mosbach (Allgemeiner Notfalldienst) Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Mo., Di., Do., Fr. 19.00–22.00 Uhr, Mi. 13.00–22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 10.00–20.00 Uhr
Kinderärztlicher und augenärztlicher Notfalldienst:	 116117
Informationen zu Öffnungszeigen und Anschrift der jeweiligen 
Notfallpraxis finden Sie unter https://www.kvbawue.de/buerger/ 
notfallpraxen/

Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten:
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter 0711-96589700 oder docdirekt.de

Bereitschaftsdienst der Sozialstation
Kirchliche Sozialstation Adelsheim-Osterburken
 Unverbindliche Beratung  und  Information  sowie  Pflegebera-
 tungsbesuche
 Qualifizierte liebevolle Pflege und medizinische Versorgung
 Begleitung von Schwerkranken, Sterbenden u. ihren Angehöri-
 gen (Hospiz)
 Vermittlung von Pflegehilfsmitteln,  Mahlzeiten, Hausnotruf u.
 Familienpflege
 Hauswirtschaftliche Versorgung
 Rufbereitschaft
 Bereitschaftsdienst am Wochenende Tel.: 06291/64190

Zahnärztlicher Notfalldienst
Ab sofort erhalten Patient*innen unter der Tel.-Nr.: 0761/120 120 
00 die Information, welche Zahnarztpraxen in ihrer unmittelbaren 
Umgebung zum Zeitpunkt ihres Anrufes Notdienst haben.
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Apotheken Notdienst
– �Samstag, 25. 10. 2025:	  

Die Odenwald Apotheke Buchen, Tel.: 06281/5 26 00, Hofstr. 10, 
74722 Buchen, Odenwald 

– �Sonntag, 26. 10. 2025:	  
Stadt-Apotheke Mosbach, Tel.: 06261/1 69 21, Hauptstr. 69, 
74821 Mosbach

– �Montag, 27. 10. 2025:	  
Apotheke am Musterplatz, Tel. 06281/45 48, Wilhelmstr. 25, 
74722 Buchen, Odenwald

– �Dienstag, 28. 10. 2025:	  
Sonnen-Apotheke Buchen, Tel.: 06281/56 00 22, Brucknerstr. 13, 
74722 Buchen, Odenwald 

– �Mittwoch, 29. 10. 2025:	  
Kastell-Apotheke Osterburken, Tel.: 06291/6 80 07, Prof.-Schu-
macher-Str. 2/8, 74706 Osterburken 

– �Donnerstag, 30. 10. 2025:	 
Die Odenwald Apotheke Buchen, Tel.: 06281/5 26 00, Hofstr. 10, 
74722 Buchen, Odenwald 

– �Freitag, 31. 10. 2025	  
Apotheke Oberschefflenz, Tel.: 06293/2 87, Hauptstr. 98, 74850 
Schefflenz (Oberschefflenz) 

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.30 Uhr und endet am 
folgenden Morgen um 8.30 Uhr. Der Notdienstplan kann auch im 
Internet nachgesehen werden unter: www.lak-bw.notdienst-portal.
de. Dort werden fünf Apotheken, die an diesem Tag Dienst haben an-
gezeigt, also auch Apotheken aus den Nachbardienstkreisen. Weitere 
Infos sind auch unter www.aponet.de erhältlich. Die diensthabenden 
Apotheken können auch unter folgender Nummer 0800 00 22 8 33 
kostenlos telefonisch erfragt werden, bzw. von jedem Handy ohne Vor-
wahl unter der Nr. 22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS) abgefragt werden.

Gasstörung
Stadtwerke Buchen, Störungsdienst Tag + Nacht: Tel.: 06281/51051

Stromversorgung EnBW
Störungsdienst 0800 362 9477

Störungen an der Wasserversorgung
 Bei Störungen an der Wasserversorgung Tel.: 06291/415554

Notrufnummer der Telefonseelsorge
0800-1110111 – bundesweit – gebührenfrei

Telefonhotline der Ehrenamtsdienste „Fahrdienst“ 
„Bus&Bahn“ und „Ämterhilfe“: 06292/288015

erreichbar Montag – Freitag von 9–12 Uhr

Kath. Kindergarten St. Franziskus
Besuch beim Patenzahnarzt
In der vergangenen Woche besuchten die Kinder des Kindergartens 
„St. Franziskus“ ihren Patenzahnarzt Dr. Jan Pols in der Römerstra-
ße. Ziel des Ausflugs war es, mehr über den Beruf des Zahnarztes 
und über die vielen spannenden Werkzeuge zu erfahren, die er täg-
lich benutzt. Damit fand das Thema „Zahngesundheit“ einen schö-
nen Abschluss: Bereits zu Jahresbeginn war die „Zahnfee“ von der 
Arbeitsgemeinschaft Zahngesundheit bei uns im Kindergarten zu 
Gast und im September besuchten die Schulanfänger das Zahnthea-
ter in Heidersbach mit dem Stück „Lieber Karotten als Erdbeerbon-
bons“. Dieses Theaterstück sorgt jedes Jahr für viel Spaß und bleibt 
den Kindern lange in Erinnerung.
Der Besuch in der Zahnarztpraxis bildete nun den krönenden Ab-
schluss. Dr. Pols und sein freundliches Team teilten die Kinder in 
zwei Gruppen, sodass alle genügend Zeit zum Schauen, Zuhören 
und Mitmachen hatten. Durch die offene und herzliche Art des 
Teams fühlten sich die Kinder sofort wohl und waren mit großer 
Neugier dabei. Besonders aufregend war es, als jedes Kind die ver-
schiedenen Geräte selbst in die Hand nehmen und ausprobieren 
durfte. Schnell die anfängliche Scheu vergessen und das Interesse 
umso größer! Wenn es dann mal zischte oder spritzte, wurde herz-
lich gelacht, und die Begeisterung war groß.

Zum Schluss durfte natürlich das Highlight nicht fehlen: die Fahrt 
mit dem Zahnarztstuhl nach oben! Das sorgte für strahlende Ge-
sichter und jede Menge Spaß. Glücklich und voller neuer Eindrücke 
machten sich die Kinder schließlich auf den Rückweg in den Kin-
dergarten. Ein herzliches Dankeschön gilt Dr. Pols und seinem Pra-
xisteam für ihre Zeit, Geduld und die vielen spannenden Einblicke 
in ihre Arbeit.

Kindergarten Großeicholzheim
Wir, die Kinder und das Team vom Gemeindekindergarten Groß-
eicholzheim, möchten uns herzlich bei unserem engagierten För-
derverein bedanken. Wir hatten wieder einmal das Vergnügen und 
konnten ein Theaterstück von Lothar Lempp anschauen. Diesmal 
hatte er das Stück „Mama Muh und der Kletterbaum“ dabei. Die 
Kinder waren ganz fasziniert, dass die Mama Muh es tatsächlich ge-
schafft hat, auf den Baum zu klettern. Vielen Dank, für dieses tolle 
Erlebnis.

Kirchliche Nachrichten
Katholische Gottesdienste

Seelsorgeeinheit Adelsheim-Osterburken-Seckach
Unsere Gottesdienste:
Fr., 24. 10. 2025, Freitag der 29. Woche im Jahreskreis
18.00 Uhr	 Seckach: Rosenkranz
18.30 Uhr	 Seckach: Eucharistiefeier mit Kerzensegnung
So., 26. 10. 2025 – 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS – Missio 
Kollekte
  9.00 Uhr	 Zimmern: Eucharistiefeier
10.30 Uhr	 Großeicholzheim: Wort-Gottes-Feier
17.30 Uhr	 Seckach: Vesper, anschl. Barmherzigkeitsrosenkranz
Mo., 27. 10. 2025, Montag der 30. Woche im Jahreskreis
18.00 Uhr	 Seckach: Rosenkranz
18.30 Uhr	 Seckach: Wort-Gottes-Feier mit Anbetung
Di., 28. 10. 2025, Heiliger Simon und heiliger Judas Thaddäus, 
Apostel
18.00 Uhr	 Zimmern: Rosenkranz
18.30 Uhr	 Zimmern: Eucharistiefeier mit Kerzensegnung
Do., 30. 10. 2025, Donnerstag der 30. Woche im Jahreskreis
18.00 Uhr	 Großeicholzheim: Rosenkranz
18.30 Uhr	 Großeicholzheim: Eucharistiefeier mit Kerzensegnung

Gemeinsamens
Sterbekreuze in unseren Kirchen
Auch im vergangenen Jahr mussten wir wieder viele Menschen aus 
unserer Gemeinde zu Grabe tragen. Als Zeichen einer bleibenden 
Anteilnahme der Gemeinschaft waren und sind die Sterbekreuze in 
unseren Pfarrkirchen ausgehängt. Im Rahmen der Gräberbesuche 
rund um Allerheiligen werden die Sterbekreuze deutlich sichtbar 
aufgestellt und der Name des Verstorbenen wird nochmals verlesen. 
Im Anschluss an die Gedenkfeier und den Gräberbesuch dürfen 
die Angehörigen die Kreuze mit nach Hause nehmen, um sie dort 
als Erinnerung aufzubewahren. Nähere Informationen über den Be-
ginn der Gräberbesuche sind im Pfarrbrief und auf der Homepage 
(www.se-aos.de) veröffentlicht. Sofern die Angehörigen nicht anwe-
send sein können, besteht auch die Möglichkeit, Ihnen das Kreuz 
zukommen zu lassen. Dafür bitten wir um eine Rückmeldung an 
eines der Pfarrbüros.

Verabschiedung der Pfarrgemeinderäte und unserer Kir-
chengemeinde!
Nachdem wir inzwischen 15 Jahre in unserer Seelsorgeeinheit gut 
zusammengewachsen sind und auf einen guten, gemeinsamen Weg 
zurückschauen können, wartet wieder etwas Neues auf uns! Mit der 
Wahl der Pfarreiräte am 19. Oktober wird es für alle deutlich sichtbar: 
Wir werden die große Kirchengemeinde „Bauland – Odenwald“ mit 
über 33 000 Katholiken. Dies wird eine nicht geringe Herausforde-
rung für uns alle, birgt sicher aber auch Chancen, die es zu nutzen gilt!
Bevor jedoch am 1. Januar 2026 die neue Pfarrei offiziell gegründet 
wird, möchten wir einen guten Abschied unserer oft sehr lange und 
sehr engagiert tätigen Pfarrgemeinderäte begehen. Ebenso möch-

http://www.se-aos.de
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ten wir unsere Kirchengemeinde Adelsheim–Osterburken–Seckach 
(AOS) auf diesem Wege verabschieden am Samstag, 8. November, 
um 17.00 Uhr in der Kirche St. Kilian in Osterburken.
Anschließend wollen wir noch mit einem kleinen Umtrunk mitei-
nander ins Gespräch kommen. Dazu laden wir Sie alle als Gemein-
demitglieder ganz herzlich ein! Für das Pastoralteam Gemeindere-
ferentin Lucia Eller

Großeicholzheim, St. Laurentius
Allerheiligen
Am Samstag, 1. 11. 2025, treffen wir uns um 14.00 Uhr auf dem 
Friedhof zum Gräberbesuch und um 18.30 Uhr findet in der Kirche 
St. Laurentius eine Eucharistiefeier zu Allerheiligen statt.

Seckach, St. Sebastian
Allerheiligen
Am Samstag, 1. 11. 2025, feiern wir um 10.30 Uhr eine Eucharistie-
feier zu Allerheiligen. Der Gräberbesuch findet am Sonntag, 2. 11. 
2025, statt. Wir treffen uns um 14.00 Uhr auf dem Friedhof.

Sternsinger-Aktion 2026
Wir suchen auch in diesem Jahr Kinder und Jugendliche ab sechs 
Jahren, die bereit sind, mit kleinen Schritten Großes zu bewirken. 
„Gemeinsam leuchten wir für eine bessere Welt.“ Unser erstes von 
zwei Treffen findet am Samstag, 8. November 2025, von 10.00–11.30 
Uhr in der katholischen Kirche St. Sebastian statt. Bei Fragen: E-
Mail: sternsingerseckach@mail.de, WhatsApp: 0157/ 522 119 10.
Herzliche Grüße vom Sternsinger-Team Sandra Götzinger, Julia 
Kirmse, Vera Martin, Carolin Mayer, Angela Philipp und Tamara 
Thomaier

Zimmern, St. Andreas
Einladung zum Allerheiligen-Kaffee
Wir möchten Euch alle einladen zum Allerheiligen-Kaffee am  
1. November 2025 nach dem Gräberbesuch um 14.00 Uhr. Das Al-
lerheiligen-Kaffee findet auch dieses Jahr im Dorftreff „Am Linden-
baum“ statt. Wir freuen uns auf euren Besuch. Euer Chor Jezimus

Evangelische Gottesdienste
Bödigheim
Sonntag, 26. 10. 
14.00 Uhr	 Gottesdienst mit Verabschiedung von Pfarrer Jürgen 

Fränkle mit anschließenden Empfang

Abschiedsgruß von Pfarrer Jürgen Fränkle
Liebe Gemeindeglieder,
die Zeit meines offiziellen Abschiedes rückt immer näher. Dieses 
letzte Jahr meines Dienstes habe ich mir völlig anders vorgestellt, als 
es gekommen ist. Der Mensch denkt, Gott lenkt. Ich habe mich hier 
in Eberstadt, Bödigheim und Seckach immer sehr wohl gefühlt. Ich 
bin dankbar für die vielen Menschen, die mich begleitet haben und 
mit denen ich zusammengearbeitet habe und für die vielen schönen 
Begegnungen, die mir geschenkt wurden im Laufe meines Dienstes 
hier. Ich bin froh über die Menschen, die sich in meiner Krankheits-
zeit um die Gemeinden gekümmert und sie versorgt haben, und die 
Menschen, die an mich gedacht und mir Grüße und Genesungs-
wünsche geschickt und ausgerichtet haben in der Krankheitszeit, 
die immer noch andauert. Meine Welt ist kleiner geworden und hat 
sich stark verändert.
Neue Wege sind für mich zu gehen, aber das ist auch in den Ge-
meinden so mit den Kirchenwahlen, die anstehen. Ich freue mich 
über diejenigen, die sich als Kandidatinnen und Kandidaten für das 
Amt des Kirchengemeinderates zur Verfügung stellen und sich ein-
bringen wollen. Dazu wünsche ich ihnen von ganzem Herzen Got-
tes Segen. Ich danke auch allen bisherigen Kirchengemeinderäten, 
die über lange Jahre diesen Dienst treu und engagiert ausgefüllt ha-
ben. Im Blick auf meinen Abschied und die Wege, die vor uns lie-
gen, denke ich an den bekannten Zuspruch Jesu: „Ich bin das Licht 
der Welt. Wer mir nachfolgt wird nicht wandeln in der Finsternis, 
sondern wird das Licht des Lebens haben.“ (Johannes 8,12) Mit 
herzlichen Segenswünschen Jürgen Fränkle, Pfarrer

Großeicholzheim
Sonntag, 26. 10. – 19. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr	 Gottesdienst in Großeicholzheim (Präd. Hunger)
10.30 Uhr	Gottesdienst in Rittersbach (Präd. Hunger)
19.30 Uhr	 Liebenzeller Gemeinschaftsstunde Rittersbach
Dienstag, 28. 10.
19.30 Uhr	 Teenkreis Gemeindehaus Großeicholzheim
20.00 Uhr	 Gemeindegebet Gemeindehaus Großeicholzheim

Mittwoch, 29. 10.
20.00 Uhr	 Bibel im Gespräch Gemeindehaus Großeicholzheim
Freitag, 31. 10. – Reformationstag
18.00 Uhr	 Abendgottesdienst mit Abendmahl in Rittersbach 

(Präd. Reichert)

Aichelzer Männervesper
Die Evangelische Kirchengemeinde Großeicholzheim-Ritters-
bach lädt herzlich zum traditionellen Männervesper ein. Es findet 
am Do., 6. 11. 2025, um 19.00 Uhr im ev. Gemeindehaus in Groß- 
eicholzheim statt. Als Referenten dürfen wir Pfarrer i.R. und lang-
jähriger Polizeiseelsorger Roger Baudy begrüßen mit dem Thema 
„Ein offenes Ohr für Freunde und Helfer - Erfahrungen als Poli-
zeiseelsorger“. Nach einem schmackhaften Vesper werden wir er-
fahren, wie wichtig gegenseitige Hilfe sein kann. Um besser planen 
zu können, wären wir über vorherige Anmeldungen im Pfarramt 
sehr dankbar. E- Mail: silke.eiffler@kbz.ekiba.de, Tel. 06293-370 nur 
Mittwochs erreichbar. Auch Kurzentschlossene sind willkommen.

Adelsheim
Sonntag, 26. 10.
  9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Prädikantin Ulrike Quoos

Vereinsnachrichten
SV Seckach

Abt. Fußball
1. Mannschaft
Das war mal eine fulminante erste Hälfte unserer Mannschaft letz-
ten Freitag beim TSV Buchen 2 mit etlichen Chancen und einem 
Doppelschlag in Minute 20 durch Niklas Ühlein und Julian Amend 
sowie dem krönenden Abschluss kurz vor der Halbzeit zum 0:3 
durch Arber Markaj. Die Defensive stand wieder felsenfest und 
Coach Hakan Tugay setzte einen Offensivakzent nach dem anderen. 
Sicher der beste Fußball unseres Teams in dieser Saison in Halb-
zeit 1. Das Halbzeit Donnerwetter in der Kabine des TSV war bis 
auf die Tribüne zu hören. Auch wenn der TSV in der zweiten Hälf-
te das Spiel offener gestalten konnte, unsere Mannschaft ließ nichts 
mehr anbrennen und belohnte sich mit drei Auswärtspunkten und 
der besten Saisonleistung.
Am Sonntag, 26. 10., haben wir wieder ein Heimspiel. Um 14.30 
Uhr ist Anpfiff gegen den Tabellendritten der SpG Rippberg/ Wet-
tersdorf/ Glashofen. Der Gegner spielt bisher eine starke Runde und 
hat Ambitionen auf die direkten Aufstiegsplätze. Zu Hause haben 
wir uns bisher eher schwergetan. Den Schwung aus Buchen wollen 
wir nun mitnehmen um auch zu Hause zu überzeugen. Wir freu-
en uns auf ein spannendes Spiel, viele Zuschauer und natürlich auf 
unsere treuen Fans.

ZEITbankplus Seckach
Einladung zum Plauderspaziergang
Zum Plauderspaziergang treffen wir uns wie immer am letzten Mitt-
woch im Monat, 29. 10. 2025, um 16.00 Uhr auf dem Parkplatz hin-
ter dem Feuerwehrhaus in Seckach. Einfach vorbeikommen und 
mitlaufen. Wir freuen uns auf Dich.

SV Großeicholzheim
Abt. Fußball
Am vergangenen Wochenende musste man sich ersatzgeschwächt 
deutlich mit 0:6 der SpG Schloßau/ Donebach geschlagen geben. 
Am kommenden Wochenende geht es am Sonntag, 26. 10. 2025, im 
Derby gegen den FC Zimmern. Spielbeginn ist aufgrund der Zeit-
umstellung bereits um 14.30 Uhr in Zimmern.

Aufruf zur Mitarbeit
Liebe Großeicholzheimer, liebe Fußballfans, liebe SVG-Mitglieder 
und die, die es noch werden wollen!
Heute wenden wir uns mit offenen Herzen und einer großen Bit-
te an euch. Unser Verein, und ganz besonders unsere Fußballabtei-
lung, steht vor Herausforderungen, die wir nur gemeinsam meistern 
können. Die Aufgaben, die nötig sind, um den Spielbetrieb und das 
Vereinsleben am Laufen zu halten, werden nicht weniger. Was aber 
leider weniger wird, ist die Zahl der Menschen, die bereit sind, mit 
anzupacken – sei es im Ehrenamt, bei der Organisation oder einfach 
als unterstützendes Mitglied.

mailto:sternsingerseckach@mail.de
http://kbz.ekiba.de
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Dabei war und ist unser SV Großeicholzheim immer mehr als nur 
ein Sportverein. Er ist ein Stück Zuhause, ein Ort der Begegnung, des 
Miteinanders und des Teamgeists – für Jung und Alt. Damit das so 
bleibt, brauchen wir euch. Unser Ziel ist es, unseren über 100 Jahre al-
ten Verein auch in Zukunft attraktiv und erfolgreich weiterzuführen. 
Hierfür benötigen wir dringend noch einige helfende Hände.
Im Verein gibt es viele verschiedene Aufgaben und für jede Stärke die 
passende Möglichkeit, sich einzubringen. Jeder findet seinen Platz.
Hier mal ein paar Beispiele:
– unverzichtbar auf dem Dorf –>  die Jugendarbeit
– Trainer, Betreuer, Leitung
– Sportplatz- und Anlagenpflege
– �Hilfe bei Veranstaltungen, wie Sportfest, Bay. Frühschoppen, 

Heimspielen, usw.
– Altpapiersammlungen (Fahrer + „Sammler“)
– Verwaltung und Abteilungsleitung
– und vieles mehr.
Der aktuelle Mitgliedsbeitrag ist leider so niedrig, dass wir damit 
unsere laufenden Kosten bei weitem nicht decken können. Eine so-
fortige Anpassung auf das notwendige Niveau wäre allerdings weder 
realistisch noch fair gegenüber unseren Mitgliedern. Gleichzeitig 
hat sich über die Jahre eine Situation entwickelt, die vielen Vereinen 
bekannt vorkommen dürfte: Immer mehr Aufgaben verteilen sich 
auf immer weniger Schultern. Was eigentlich Freude machen soll, 
nämlich die gemeinschaftliche Vereinsarbeit, wird zur Belastung für 
wenige. Das darf so nicht bleiben.
Denn eines ist klar: Vereinsarbeit kann und soll Spaß machen. Sie 
bringt Menschen zusammen, schafft Erlebnisse und stärkt unser 
Miteinander – genau so, wie wir es beim SV Großeicholzheim im-
mer gelebt haben. Die Lösung liegt eigentlich auf der Hand – oder 
besser gesagt in einem alten Sprichwort: „Viele Hände, schnelles 
Ende.“ Unser SVG ist ein wertvoller Bestandteil unserer Dorfge-
meinschaft und in vielerlei Hinsicht unverzichtbar. Er schafft Be-
gegnungen, Freundschaften und Zusammenhalt – direkt vor Ort, 
mitten im Leben. Gerade in der heutigen Zeit ist ein solcher Ort für 
Kinder und Jugendliche wichtiger denn je: Ein Platz zum Dazuge-
hören, zum Wachsen, zum Miteinander.
Deshalb lohnt es sich, sich für den Erhalt und die Zukunft unseres 
Vereins einzusetzen. Ob aktiv auf dem Platz oder im Hintergrund 
– jede Form der Unterstützung zählt. Schon eine passive Mitglied-
schaft hilft uns, den Verein am Leben zu halten. Noch besser ist es 
natürlich, wenn Du Dich mit deinen Ideen, deiner Zeit oder deinem 
Engagement einbringst. Denn gemeinsam können wir viel bewegen 
– für uns, für unsere Kinder und für das Dorf.
„Komm einfach mal vorbei und sei dabei! Wir freuen uns über je-
den, der Lust hat mitzumachen – egal ob zum Reinschnuppern oder 
richtig aktiv werden.“ Mach mit. Sei dabei. Für den SVG. Für uns 
alle. Unser Kontakt bei allen Interessenten und Fragen: SV Groß- 
eicholzheim, Abt. Fußball, Jürgen Siegrist, E-Mail: j.siegrist@t-on 
line.de, Mobil und WhatsApp 0162/ 7258799

Jugendbereich SVG
C-Jugend JSG Schefflenz/ Großeicholzheim/ Seckach 2
Samstag, 25. Oktober, um 11.00 Uhr in Kirchardt: SG Kirchardt 2 
Flex– JSG Schefflenz/ Großeicholzheim/ Seckach2
C-Jugend JSG Schefflenz/ Großeicholzheim/ Seckach 1
Samstag, 25. Oktober, um 13.00 Uhr in Unterschefflenz: JSG Scheff-
lenz/ Großeicholzheim/ Seckach 1 – JSG Hüffenhardt/ Hassmersheim
Donnerstag, 30. Oktober, um 18.30 Uhr in Waldhausen: JSG Scheff-
lenz/ Großeicholzheim/ Seckach 1 – JSG Billigheim
B- Jugend JSG Waldhausen/ Großeicholzheim/ Schefflenz
Samstag, 25. Oktober, um 15.15 Uhr in Großeicholzheim: JSG Wald-
hausen/ Großeicholzheim/ Schefflenz – JSG Mittleres Taubertal
Donnerstag, 30. Oktober, um 18.30 Uhr in Assamstadt: TSV Assam-
stadt – JSG Waldhausen/ Großeicholzheim/ Schefflenz
Info: Kurzfristige Spieländerungen möglich, ggfs. den aktuellen 
Stand im Internet prüfen.

Chorgemeinschaft Großeicholzheim-Auerbach
Am 25. 10. 2025 veranstaltet die Chorgemeinschaft einen musikali-
schen Abend in der Tenne in Großeicholzheim. Beginn ist um 19.00 
Uhr. Für das leibliche Wohl ist Sorge getragen. Ebenfalls wird der 
MGV „1862“ Unterschefflenz e.V. mit dazu beitragen, einen klang-
vollen Abend zu gestalten. Genießen Sie einen Abend, der immer 
mehr zur Rarität wird und erleben Sie vor Ort, wenn ca. 60 Männer 
ihr Können zu Gehör bringen. Über ihr Kommen würden sich alle 
Sänger sehr freuen.

Großeicholzheim und seine Geschichte (GusG)
Die Aktiven des Vereins planen ihren Jahresabschluss am 30. 11. im 
Schloss Hochhausen. Wer Interesse hat, bitte beim 1. Vorsitzenden 
Günter Schmitt-Haber, Tel. 06293/ 1773, melden. Final wird der Ab-
schluss bei der Monatssitzung am 5. 11. besprochen.

Förderverein Grundschule Großeicholzheim
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, 6. 11. 2025, findet um 19.00 Uhr unsere diesjähri-
ge Jahreshauptversammlung im Fritze Beck statt. Wir werden nach 
einem kurzen Rückblick des Vorstands auf das letzte Jahr bereits ge-
plante Aktivitäten unseres Vereins für das nächste Jahr vorstellen 
und einen neuen Vorstand wählen. Außerdem möchten wir Wün-
sche, Anregungen und neue Ideen besprechen.
Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich zu diesem Abend 
eingeladen!

VdK Großeicholzheim
Ehrungsveranstaltung
Die VdK-Ortsgruppengemeinschaft Großeicholzheim – Heiders-
bach – Waldhausen – Kleineicholzheim dankt treuen, langjährigen 
Mitgliedern im Rahmen einer Ehrungsveranstaltung. Dazu führt 
die Ortsgruppe am Samstag, 15. November, ab 15.00 Uhr im Gast-
haus „Löwen“ Großeicholzheim einen Kaffeenachmittag durch. 
Hierzu sind alle Mitglieder der Ortsgemeinschaft mit Partner herz-
lich eingeladen, damit auch ein würdiger Rahmen für die Ehrun-
gen geschaffen werden kann. Über eine zahlreiche Teilnahme wür-
de sich die Vorstandschaft sehr freuen. Zur besseren Planung bitten 
wir um Voranmeldung beim Vorsitzenden Martin Fehr, Tel. 06293/ 
8330, oder Schriftführer Manfred Wüstemann, Tel. 06293/ 709214 
(auch AB nutzen).

FC Zimmern
Kreisligaderby und Spielplatzeinweihung
Am Sonntag, 26. 10. 2025, weihen wir um 11.00 Uhr unseren neu-
en Spielplatz offiziell ein. Dazu laden wir die gesamte Bevölkerung 
herzlich ein. Um 14.30 Uhr ist dann der SV Großeicholzheim zum 
Gemeindederby zu Gast in der HDAO-Arena. Da das Derby gleich-
zeitig auch ein echtes Sechs-Punkte-Spiel im Abstiegskampf für bei-
de Mannschaften ist, erwartet die Fans Spannung pur. Umrahmt 
wird dieser Tag durch leckere Hähnchen mit Pommes.

FG Zimmermer Fugschelöcher
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 7. 11. 2025, findet um 18.33 Uhr unsere Jahreshauptver-
sammlung im Dorftreff am Lindenbaum in Zimmern statt. Hierzu 
laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein. Im Anschluss findet das 
Helferfest statt. Tagesordnung
1. Begrüßung durch die Vorsitzenden
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Rechenschaftsberichte der Vorsitzenden und des Kassenwarts
4. Entlastung des Vorstands
5. Entlastung des Kassenwartes
6. Wünsche, Anträge, Verschiedenes
7. Schlussworte der Vorsitzenden
Anträge sind bei der Vorstandschaft schriftlich einzureichen.

Die Vorstandschaft

Bericht über den Second-Hand-Basar
Nicht einfach einen Flohmarkt, sondern ein sehr gut besuchtes 
„Second Hand Event“ hatten Anika Götz und Madeleine Nohe in 
der „guten Stube“ von Zimmern organisiert. An 32 Ständen mit 
Schmuck, Deko und Kleidung konnten sich Interessierte und Kauf-
willige am letzten Samstag im September im Dorfgemeinschafts-
haus Zimmern so richtig „austoben“. Und wer zwischendurch eine 
Pause brauchte, war in der idyllischen „Chill out Lounge“, die das 
Palettenwerk Ühlein zur Verfügung gestellt hatte, genau richtig. Of-
fensichtlich hatten die beiden geschäftstüchtigen Damen mit die-
ser Idee von „Reloved Zweite Chance“ und der tatkräftigen Unter-
stützung der Zimmermer Fugschelöcher eine Marktlücke entdeckt, 
denn die Anbieter der Second-Hand-Waren hatten durchaus auch 
etwas weitere Strecken in Kauf genommen und waren – wie auch die 
„Kunden“ – teilweise aus Königheim, Sulzbach, Adelsheim, Oster-
burken und Rosenberg angereist und alle hatten jede Menge Spaß. 
Auf jeden Fall hatte sich die Anmietung des schmucken Dorfge-
meinschaftshauses für alle gelohnt.

mailto:j.siegrist@t-online.de
mailto:j.siegrist@t-online.de
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Sonstiges
Infos aus der Bücherei St. Sebastian 
(im Untergeschoss Nebenraum Kirche Seckach):
Unsere Öffnungszeiten sind: dienstags von 17.00 bis 18.00 Uhr, 
samstags von 10.00 bis 11.00 Uhr, sonntags von 11.30 bis 12.15 Uhr. 
Gemütliche Herbsttage – Abende mit einem guten Buch. Wir haben 
es und freuen uns auf Sie Das Büchereiteam
Regierungspräsidium Karlsruhe
Äcker, Wiesen, Obstwiesen und Gebüschgrundstücke zu kaufen 
gesucht
Das Land Baden-Württemberg sucht Flächen im Raum Buchen-
Seckach zum Erwerb für ein besonderes Artenschutzprojekt. Ziel 
ist die Wiederherstellung und Entwicklung von Lebensräumen für 
den stark gefährdeten Kreuzenzian-Ameisenbläuling. Dieser be-
wohnt Magerrasen und Wiesen auf kalkhaltigen, trockenen Stand-
orten und kommt in Baden-Württemberg nur noch selten vor. Ob-
wohl der Kreuz-Enzian, nach dem der Falter benannt ist, Licht und 
Wärme liebt, kann es in heißen und trockenen Sommern zuneh-
mend vorkommen, dass die Enzianpflanzen vertrocknen. Dann hat 
auch der Kreuzenzian-Ameisenbläuling keine Überlebenschance. 
Gleiches gilt, wenn ehemals offene Flächen zuwachsen. Halbschat-
tige Standorte oder Gebüschränder eigenen sich deshalb langfris-
tig besonders zur Erhaltung der Art. Von besonderem Interesse 
sind Grenzertragsstandorte in Waldrandnähe. Interessierte Grund-
stückseigentümerinnen und -eigentümer können sich an das Regie-
rungspräsidium Karlsruhe wenden (E-Mail: judith.knebel@rpk.bwl.
de oder Tel. 0721/ 926-7692).

Diese Woche empfehlen wir:
rauchfrische Paprikabratwürste, Pfefferbeisser, Winzerstangen, 

Landjäger, Chilibeisser, Bierknacker, Debreziner, 
Bauländer Rauchpeitschen, Bratwürste

ANGEBOT
VOM 24.10.2025 BIS 30.10.2025
Magere SCHWEINESCHNITZEL   100 g 1,39 €
Zarte RINDERROULADEN 
auch fertig gefüllt    100 g 2,19 €
Feine, milde GELBWURST
mit und ohne Kräuter    100 g 1,49 €
JAGDWURST mit Pistazien 100 g 1,59 €
CHILIFLEISCHKÄSE 100 g 1,49 €
Herzhaft-deftige KÄSEKRAINER  100 g 1,49 €
Merchinger oder Adelsheimer FLEISCHSALAT  100 g 1,39 €

Nur bei uns

aus eigener Schlachtung!

Schweine von Maurer, Feßbach · Rind von Schmitt, Osterburken

Besuchen Sie uns im Internet: www.metzger-maurer.de 21. Oktober 2025 - Stufe 5 - Teil B    www.Sudoku-Aktuell.de
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Mehr Sudoku, auch zum online lösen, auf www.Sudoku-Aktuell.de
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Quelle: www.sudoku-aktuell.de

 Sudoku
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UNSERE LEISTUNGEN:
•  Grundpflege

•  Behandlungspflege

•  Hauswirtschaftliche Tätigkeiten

•  Hausnotruf Vermittlung

•  Pflegeberatung

Ringstraße 6 · 74838 Limbach · 06287/7849888
Hauptstr. 39 · 74722 Buchen-Bödigheim · 06292/9273589

zögern Sie nicht - 
rufen Sie uns an!

Wir haben Kapazitäten frei und bieten 
regelmäßige Seniorentreffs an.

G A N Z H E I T L I C H  •  I N D I V I D U E L L  •  L I E B E VO L L

Autohaus Ralph Müller OHG
Suzuki-Vertragshändler

Service:
Ortsstraße 7
74847 Obrigheim-Asbach
Telefon (0 62 62) 21 46
info@autohaus-mueller.de

Verkauf:
Odenwaldblick 9
74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 927 86 10
frank.fuchslocher@autohaus-mueller.de

www.autohaus-mueller.de

Weltspartage

Sparkassenbrief

p. a.2,10%

16 Monate Laufzeit
girolife

Sparkassenbrief

p. a.

2,50%

16 Monate Laufzeit

Heute ein  
Sparfuchs,  
morgen  
ein Held!

Sparkassenbrief girolife 
Anlagebetrag: 500 – 5.000 Euro, exklusiv für alle  
mit girolife-Konto im Alter von 0 – 17 Jahren.

Sparkassenbrief Weltspartage
Anlagebetrag: ab 1.000 Euro.

Angebot freibleibend. Stand 24.10.2025.
spk-ntow.de/angebot

Bergstraße 16 · 74743 Seckach
Telefon (06292) 928975 · Telefax (06292) 928982
E-Mail: mail@koehler-holger.de · Mobil (01 76) 32 53 69 10

Unsere Leistungen für Sie:

� Kundendienst     � Sanitär- und Heizungsinstallation

� Badausstattung � Öl- Gas- Brennwerttechnik

� Pellets – Holz – Solar � Wärmepumpen

Holger Köhler · Installateur- und Heizungsbaumeister

Anzeigen ganz einfach per E-Mail aufgeben:
anzeigen@henn-bauer.de


